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@ Réntgendiagnostikeinrichtung.

@) Die. Erfindung betrifft eine
R&ntgendiagnostikeinrichtung mit einer
Réntgenréhre (1), einem Hochspannungserzeuger -
(2) und einer Schaitvorrichtung (6, 7) zum Ein-und
Ausschalten der RontgenrShre (1). Parallel zur
Réntgenrhre (1) liegt ein Widerstand (9), dem ein
Schalter (8) zugeordnet ist, der von der Schaltvor-
richtung (6, 7) derart gesteuert wird, daB er den
Widerstand (9) bei abgeschalteter RéntgenrShre (1)
an diese anschaltet. Dadurch fillt die
RontgenrShrenspannung nach dem Abschalten der
Hochspannung relativ schnell ab.
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Réntgendiagnostikeinrichtung

Die Erfindung betrifft eine
Rdntgendiagnostikeinrichtung mit einer
R&ntgenr&hre, einem Hochspannungserzeuger und
einer Schaltvorrichtung zum Ein-und Ausschalten
der Rdntgenrd&hre.

in der R&ntgendiagnostik wird bei bestimmien
Betriebsarten, z.B. beim Durchleuchtungsbetrieb
und auch beim Kinopuisbetrieb, mit kleiner
Rontgenrbhrenieistung gearbeitet, d. h. je nach
Ré&ntgenréhrenspannung mit
RontgenrShrenstromen von nur sinigen mA. Auf-
grund der Kapazitdten im Hochspannungskreis -
(Hochspannungskabel und Gl&ttungskondensatoren
im Hochspannungstransformator) klingt beim Ab-
schalten der Hochspannung die
Rontgenrthrenspannung nach einer e-Funktion ab,
wobei die Zeitkonstante von der GréBe der Kapa-
zitdt und dem Innenwiderstand der Ré&ntgenréhre,
d. h. dem eingestellten R&nigenrShrenstrom,
abhingt. Bei klsinen RdntgenrShrenstrdmen ergibt
sich somit eine zusitzliche Strahlenbelastung des
Patienten durch sinen grofen Anteil an
niederenergetischer Strahiung wahrend der Ab-
klingzeit der R6ntgenrShrenspannung.

Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, eine
Rontgendiagnostikeinrichtung der eingangs genan-
nten Art so auszubilden, daB die Zeitkonstante,
nach der die RontgenrBhrenspannung nach dem
Abschalten der Hochspannung abklingt, gegeniiber
dem Stand der Technik verkleinert ist.

Diese Aufgabe ist erfindungsgem&p dadurch
gelbst, daBf parallel zur RéntgenrShre ein Wider-
stand liegt, dem ein Schalter zugeordnet ist, der
von der Schaltvorrichiung derart gesteuert wird,
daB er den Widerstand bei abgeschalteter
Rénigenrdhre an diese anschaltet. Bei der erfin-
dungsgemiBen Rdntgendiagnostikeinrichtung wird
der hochspannungsfeste Widerstand im Ab-
schaltmoment parallel zur Rdnigenréhre ge-
schaltet. Es wird demgem&B nicht unndtig eine
zusétzliche Verlustleistung erzeugt. In diesem Wi-
derstand wird nur die in den Kapazitdten des Hoch-
spannungskreises gespeicherte Energie umgesetzt.

Waeitere Anwendungsfilie neben
Durchleuchtungs-und Kinopulsbetrieb ist die Auf-
nahmetechnik der Hartstrahi-Lungenaufnahmen mit
bis zu 150 kV-RdnigenrShrenspannung mit sehr
kurzen Schaltzeiten, wodurch die Ladung in den
Kabelkapazititen ohne den erfindungsgeméBen Wi-
derstand bei l&ngeren Hochspannungskabsin im
belichtungsautomatisierten Betrieb Belichtungs-
schwankungen hervorrufen kann und der computer-
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gesteuerte Bildaufbau aus einem Scan Uber das
Aufnahmefeld mit einer schnellen Folge sehr kurzer
Einzelaufnahmen mit md&glichst rechteckigen
Réntgenr&hrenspannungspulsen.

Die Erfindung ist nachfolgend anhand der

" Zeichnung niher erldutert. Es zeigen:

Fig. 1 eine ROntgendiagnostikeinrichtung
nach der Erfindung, und

Fig. 2 Details der
Réntgendiagnostikeinrichtung gem&RB Figur 1.

in der Figur 1 ist eine R&ntigenrdhre 1 darge-
stellt, die Uber einen Hochspannungserzeuger 2
vom Netz an den Klemmen 13 gespeist wird. Der
Hochspannungserzeuger 2 enthdlt sinen Hoch-
spannungstransformator 3, einen Hochspannungs
gleichrichter 4 und einen Gidttungskondensator 5.
Die Ein-und Ausschaltung der Réntgenrhre 1 er-
folgt durch einen im Primé&rkreis des Hochspan-
nungstransformators 3 liegenden Schalter 6 mit
Hilfe einer Steuervorrichtung 7.

Die Steuervorrichtung 7 steuert auch einen
Schalter 8, der in Reihe mit einem ohm‘schen,
hochspannungsfesten Widerstand 9 liegt. Die
Reihenschaltung aus den Komponenten 8, 9 ist
paraliel zur Rdntgenréhre 1 geschaltet.

Beim Unterbrechen der Hochspannung durch
Offnung des Schalters 6 wird der Schalter 8 in der
dargestellten Weise geschiossen, so daB sich die
Kapazitdten im Hochspannungskreis (iber den Wi-
derstand 9 schnell entladen k&nnen. Die Spannung
an der Rontgenrdhre 1 féllt daher relativ schnell
ab.

Der Widerstand 9 mit dem Schalter 8 kann als
nachristbare Baugruppe zu einer Einheit zusam-
mengefaBt in einem &lgeflillten Kessel unterge-
bracht werden. Eine Einheit dieser Art wird nachfol-
gend als Pulszusatz bezeichnet. In der Figur 2 ist
eine Realisierung eines soichen Pulszusatzes 10
zwischen RdntgenrShre 1 und Hochspannungser-
zeuger 2 dargestelit. Der Pulszusatz 10 beinhaliet
als verédnderlichen Lastwidersiand und gleichzeitig
als Schalter eine Hochspannungstriode 11, eine
Ansteuerschaltung 12 flir das Gitter der Hochspan-
nungstriode 11, einen Heiztransformator 13 zur Be-
heizung der Kathode und Einstellung des Wider-
standes der Hochspannungstriode 11 Uber den
heizstromabh&ngigen Anodenstrom und eine Span-
nungsteilerkette 14 zur Erzeugung der negativen
Gittersperrspannung fir die Hochspannungstriode
11. Uber einen Olschalter 15 kann der Pulszusatz
10 z. B. beim Durchleuchtungs-und Kinobetrieb
zugeschaliet werden.
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Nach Zuschaltung des Pulszusatzes 10 und
Einschalten der Hochspannung liegt an der
Anoden-Kathoden-Strecke  der  Hochspannung-
stiode 11 die ROntgenrShrenspannung und an
dem Gitter durch die Spannungsteilerkette 14 sine 5
negative Sperrspannung von etwa 3 kV. Damit ist
die Hochspannungstriode 11 gesperrt. Mit Pul-
sende wird Uber die Steusrvorrichtung 7 durch den
Transistor 16 und den Widerstand 17 die Gitter-
spannung auf fast null Volt reduziert, die Hoch- 10
spannungstriode 11 wird aufgesteuert und entlidt
niederohmig die Kapazititen im Hochspannungs-
kreis. Damit sinkt die R&ntgenrShrenspannung in
etwa 0,5 ms auf Werte unter 20 kV ab.

Die Energie, die dabei in der Hochspannung- 15
striode 11 umgesetzt wird, betrigt bei 125 kv-
Rdntgenrdhrenspannung und bei einer gesamten
Kapazitdt von C = 2,5 . 10~° F im Hochspannungs-
kreis nur 0,5 . C . U? = 40 WS.

Die Ansteusrung des Transistors 16 muB Uber 20
eine Potentialtrennung erfoigen, da jedoch nur im
Schalterbetrieb gearbsitet wird, bleibt der Aufwand
gering (Impuistrafo, Optokoppler).

25
Anspriiche

1. ﬁéntgendiahnostikeinrichtung mit  einer
RdntgenrShre (1), einem Hochspannungserzeuger -
(2) und einer Schaltvorrichtung (8, 7) zum Ein-und 30
Ausschalten der RénigenrGhre (1), dadurch
gekenzeichnet, daB parallel zur Réntgenréhre (1)
ein Widerstand (9, 11) liegt, dem ein Schalter (8,
16) zugeordnet ist, der von der Schaltvorrichtung -
(6, 7) derart gesteuert wird, daB den Widerstand (9, 35
11) bei abgeschalteter Réntgenrdhre (1) an diese
anschaltet.

2. Rontgendiagnostikeinrichtung nach Ans-
pruch 1, dadurch gekennzeichnet, dag der Wi-
derstand (11) steuerbar ist. 40

50

55



0 226 037

7
- — - -
e
N AR LY

13 . - B
& i T
R —

Go

FIG 1




EPA Form 1503 03 82

9

Europdisches
Patentamt

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

Nummer der Anmeldung

EP 86 11 5629

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE
Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erfordertich, Betnfft KLASSIFIKATION DER
Kategorie der mafgeblichen Teile Anspruch ANMELDUNG tint CI 4,
A DE-B=-1 037 032 1 H 05 G 1/56
(SIEMENS-REINIGER-WERKE AG)
* Spalte 1, Zeilen 1-46 *
A DE-B-1 119 417 1
(SIEMENS-REINIGER-WERKE AG)
* Spalte 1, Zeilen 1-20;
Abbildung 1 *
A DE-B-1 156 899 (KOCH & STERZEL 1 .
KG)
* Spalte 1, Zeile 51 - Spalte 3,
Zeile 7 *
A DE-A-2 608 243 (KOCH & STERZEL 1
KG)
i + - i RECHERCHIERTE
* Selte 3 ‘ Zeile 1 . Seite > ’ SACHG}E-{BIETE“(I:\RL Cl.8)
Zeile 9 *
----- H 05 G
Der voriiegende Recherchenbericht wurde tr alle Patentanspruche ersteilt.
Recherchenort AbschiuBdatum der Recherche Prufer
DEN HAAG 03-03-1987 HORAK G.1I.
KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTE E : aiteres Patentdokument, das jedoch erst am oder
X . von besonderer Bedeutung allein betrachtet nach dem Anmeldedatum veroffentiicht worden ist
Y : von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer D . in der Anmeldung angetfihrtes Dokument '
anderen Veréffentlichung derselben Kategorie L . aus andern Grinden angefuhrtes Dokument
A : technologischer Hintergrund
O : nichtschriftiiche Offenbarung
P Zwischenliteratur & : Mitglied der gieichen Patentfamiiie, Uberen-
T . der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsitze stimmendes Dokument




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

